
Pressemitteilung 
 

VERBIO veröffentlicht Zwischenbericht zum 30. September 2007:  

Biodieselgeschäft profitabel, EBIT-Marge 5,9% – Ethanol weiterhin deutlich unter den 
Erwartungen – Ausblick bestätigt 

Zörbig/Leipzig, 14. November 2007 – In den ersten 9 Monaten erzielte die VERBIO Vereinigte 
BioEnergie AG (VERBIO) einen Konzernumsatz in Höhe von 307,1 Mio EUR. Das Konzern-
betriebsergebnis vor Sondereinflüssen (aus Erstkonsolidierung) liegt bei 6,8 Mio EUR, was einer 
EBIT-Marge von 2,2 % entspricht. Das Betriebsergebnis nach Sondereinflüssen beträgt 1,5 Mio 
EUR (EBIT-Marge: 0,5%). Als Ergebnis vor Steuern werden 0,4 Mio EUR ausgewiesen, nach 
Steuern -0,6 Mio EUR; das Ergebnis je Aktie beläuft sich auf -0,01 EUR. 

In den ersten 9 Monaten des aktuellen Geschäftsjahres waren die Anlagen – bezogen auf die 
anteilige Jahresproduktionskapazität – zu 76,2 % ausgelastet. Es wurden 261.403 Tonnen 
Biodiesel und 110.302 Tonnen (entspricht 139.729 m3) Bioethanol produziert.  

 

Auslastung bei Biodiesel über 90% 

Die im dritten Quartal 2007 gestiegene Nachfrage und der höhere Mineralölpreis haben in den 
ersten 9 Monaten im Segment Biodiesel zu einem Umsatz in Höhe von 209,3 Mio EUR geführt. 
Trotz anhaltend hoher Rohstoffpreise konnte ein Segmentergebnis vor Sondereinflüssen von 12,3 
Mio EUR bzw. eine EBIT-Marge von 5,9 % erzielt werden. Insbesondere das 3. Quartal 2007 
entwickelte sich zufriedenstellend. Der Umsatz lag deutlich über den Vorquartalen und die EBIT-
Marge des Quartals vor Sondereinflüssen betrug 8%. Die Auslastung der Anlagen lag bei 91,7% 
(auf Basis der anteiligen Jahresproduktionskapazität). 

 

Bioethanol: Alternativen zu Getreide erfolgreich getestet 

In den ersten neun Monaten 2007 wurden im Segment Bioethanol Umsatzerlöse in Höhe von 79,6 
Mio EUR und ein Segmentergebnis vor Sondereinflüssen von -8,6 Mio EUR erzielt. Die Auslastung 
unserer Anlagen lag im Durchschnitt der ersten 9 Monate 2007 bei 54,5% (Basis: anteilige 
Jahresproduktionskapazität).  

Trotz erfolgreicher Tests in der Produktion mit alternativen Rohstoffen (Multi-Feedstock-Fähigkeit) 
lassen die derzeitigen Rahmenbedingen zurzeit keine wirtschaftliche Produktion zu.  

 

Ausblick  

Weiterhin ist nicht absehbar, wann und in welcher Ausgestaltung die entscheidenden Neu-
regelungen für unsere Branche in Kraft treten werden. Daher gilt unverändert, dass das 
Biodieselgeschäft unter der angewandten Steuerpolitik und den Überkapazitäten im deutschen 
Markt trotz eines hohen Mineralölpreises leidet. Hinzu kommt, dass es keine Anzeichen für 
sinkende Rapsölpreise gibt. Das allgemeine Preisniveau und die Nachfrage nach Bioethanol sind 
weiterhin schwach; inwieweit die bisher für 2008 geltende Erhöhung der Beimischungsquote auf 
2,0% in Form von mehr Nachfrage dem einheimischen Markt zu Gute kommt, ist fraglich. 
Billigimporte aus Brasilien und die hohen Rohstoffpreise lassen eine rentable inländische 
Produktion derzeit kaum zu. 

Der Vorstand wird weiterhin Maßnahmen zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit einsetzen, um 
von einer Verbesserung der wirtschaftlichen Lage der Biokraftstoffbranche in 2008 zu profitieren.  

 

Der Zwischenbericht zum 30. September 2007 ist auf unserer Internetseite www.verbio.de 
verfügbar. 



 

Kennzahlen Konzern

in Mio EUR
01.01. - 

30.09.2007

01.01. - 

30.09.20061)

Umsatz 307,1 325,7
EBIT vor Sondereinflüssen 6,8 44,8
EBIT-Marge vor Sondereinflüssen 2,2% 13,8%
Sondereinflüsse 5,3 5,8
EBIT 1,5 39,0
EBIT-Marge 0,5% 12,0%
Finanzergebnis -1,1 -5,0
Ergebnis vor Steuern 0,4 34,0
Ergebnis nach Steuern -0,6 25,7
1) IFRS-Konzernquartalsabschluss kumuliert mit Proforma-Konzernfinanzinformationen  

Kennzahlen Segmente 01.01. - 30.09.2007

in Mio EUR Biodiesel Bioethanol Energie Übriges
Umsatz 209,3 79,6 16,2 2,0
EBIT vor Sondereinflüssen 12,3 -8,6 3,0 0,1
EBIT-Marge vor Sondereinflüssen 5,9% -10,8% 18,5% k.A.
Sondereinflüsse -3,2 -2,1 0,0 0,0
EBIT 9,1 -10,7 3,0 0,1
EBIT-Marge 4,3% -13,4% 18,5% k.A.
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Informationen zur VERBIO Vereinigte BioEnergie AG 
Die VERBIO-Gruppe ist einer der führenden Hersteller und Anbieter von Biokraftstoffen und zugleich der einzige großindustrielle 
Produzent sowohl von Biodiesel als auch von Bioethanol in Europa. Die Nominalkapazität beträgt derzeit rund 400.000 Tonnen Biodiesel 
und 300.000 Tonnen Bioethanol pro Jahr. Das Unternehmen setzt bei Biodiesel und Bioethanol selbst entwickelte Produktionsprozesse 
und innovative Technologien ein. Es liefert seine Produkte direkt an die europäischen Mineralölkonzerne, Mineralölhandelsgesellschaften, 
freie Tankstellen und Speditionen. Darüber hinaus vertreibt die VERBIO AG auch hochwertiges Pharmaglycerin für die Konsumgüter- und 
Kosmetikindustrie (Glycerin entsteht als Beiprodukt bei der Biodieselherstellung). Innerhalb des Konzerns agiert die VERBIO AG als 
Management-Holding. Das operative Geschäft betreiben die Tochtergesellschaften: die MUW Mitteldeutsche UmesterungsWerke, die 
NUW Nordbrandenburger UmesterungsWerke, die MBE Mitteldeutsche BioEnergie, die NBE Nordbrandenburger BioEnergie sowie die 
SBE Swiss BioEnergy.  
 

Wichtiger Hinweis 
Diese Pressemitteilung enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen, welche auf Annahmen und Schätzungen der Unternehmensleitung der 
VERBIO Vereinigte BioEnergie AG beruhen. Auch wenn die Unternehmensleitung der Ansicht ist, dass diese Annahmen und 
Schätzungen zutreffend sind, können die künftige tatsächliche Entwicklung und die künftigen tatsächlichen Ergeb-nisse von diesen 
Annahmen und Schätzungen aufgrund vielfältiger Faktoren erheblich abweichen. Zu diesen Faktoren können beispielsweise die 
Veränderung der gesamtwirtschaftlichen Lage, der gesetzlichen und regulatorischen Rahmenbedingungen in Deutschland und der EU 
sowie Veränderungen in der Branche gehören. Die VERBIO übernimmt keine Gewährleistung und keine Haftung dafür, dass die künftige 
Entwicklung und die künftig erzielten tatsächlichen Ergebnisse mit den in diesem Zwischenbericht geäußerten Annahmen und 
Schätzungen übereinstimmen werden. 


